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Innovationskommunikation –
Innovationen richtig vermitteln

Innovationsimperativ
Neues Innovationsverständnis & neue Akteure
Innovation: Neue Aufgaben für Kommunikation
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Innovationsimperativ



Bildquellen: siehe Anhang



Innovationsimperativ (Hutter et al. 2016)

 „Deutschland ist Innovationsland.“
Feststellung im Koalitionsvertrag der aktuellen Bundesregierung aus SPD, Bündnis 
90/Die Grünen und FDP zu Beginn des dortigen Abschnitts „Innovation, Wissenschaft, 
Hochschule und Forschung“. (Banholzer 2022)

 Innovationen sind für Unternehmen ebenso relevant wie für Wirtschaftsstandorte. Von 
Innovationen hängt Wachstum und damit Wohlstand ab -in allen Bereichen der 
Gesellschaft.

 Innovationen helfen in der Polykrise und bei der Bewältigung der „Grand Challenges“



Innovationsimperativ
 Innovation ist in diesem Kontext linear gedacht

 Innovationskommunikation ist damit „die systematisch geplante, durchgeführte und 
evaluierte kommunikative Vermittlung neuer Produkte, Dienstleistungen, Technologien, 
Prozesse, Konzepte und Ideen mit dem Ziel, Verständnis für und Vertrauen in die 
Innovation zu schaffen und die dahinter stehende Organisation als Innovator zu 
positionieren“. (vgl. Mast/Spachmann 2021)

 Innovationskommunikation ist in diesem Sinne das Generieren von Aufmerksamkeit 
und die Vermittlung von Neuigkeiten, Vorbereiten von Märkten und Instrument in der 
Wettbewerbsdynamik von Standorten und Organisationen.



Bildquellen: siehe Anhang



Innovationsimperativ
 „Soziale Innovationen als Antwort auf gesellschaftliche Krisen“

Krisen legen typischerweise strukturelle Probleme offen, die oft schon lange existiert 
haben: unsolide Geschäftsmodelle etwa, die politische Verdrängung sozialer Probleme 
oder umweltzerstörerische Produktions-und Konsumpraktiken. 
Die sozial-ökologische Transformation als Antwort auf die Klimakrise kann nicht allein 
durch technisch-ökonomische Innovationen erreicht werden, sondern es bedarf neuer 
sozialer Praktiken wie geänderte Mobilitätsgewohnheiten. (Quelle. IRS Leibniz-Institut Raumbezogene 
Sozialforschung)



Innovationsimperativ
 Innovation ist in diesem Kontext ebenso linear gedacht

 Innovationskommunikation ist damit „die systematisch geplante, durchgeführte und 
evaluierte kommunikative Vermittlung neuer, sozio-ökonomischer und/oder  
soziotechnischer Ziele und Ideen mit dem Ziel, Verständnis für und Vertrauen in die 
Innovation zu schaffen und die dahinter stehende Organisation als Innovator zu 
positionieren“.

 Innovationskommunikation ist in diesem Sinne das Erklären in der Absicht, durch mehr 
Information und Pertizipationsmodelle mehr Verständnis zu erreichen. 



Aber (!):



 Das Konzept der sozialen Innovation hat 
eine „harmonische“ Schlagseite. 
Außen vor bleiben Konflikte und Machtfragen, die in erster Linie nicht in Bezug auf 
Innovationen, sondern in Bezug auf Exnovationen ausgetragen werden, d.h. die 
intendierte Eliminierung/Rückbau von Praktiken, Produkten, Technologien und 
Infrastrukturen (…) gehen nahezu zwangsläufig mit Konflikten einher. (Quelle. IRS Leibniz-Institut 
Raumbezogene Sozialforschung)

 die durch Technikentwicklung und Innovationsprozesse gestützte (lineare) 
Fortschrittsorientierung wird aktuell hinterfragt (Reckwitz 2021; August 2021).

 Abkehr von Steuerungsillusionen und von Kontinuitätsvorstellungen gekennzeichnet. An 
deren Stelle tritt eine normative „generelle Präferenz für Diversität, Differenz und 
Situativität“ - VUCA

 Westliche Industriegesellschaften befinden sich in einer krisenhaften Phase des 
Übergangs von einem Paradigma zu einem neuen (Reckwitz 2019). Paradigmen sind 
Komplexe der Problemlösung, d. h. sie sind Diskurse und Regierungstechniken zur 
Bearbeitung gesellschaftlicher Probleme und unternehmerischer Entwicklungen. 



 Was als zu lösendes Problem in der Gesellschaft identifiziert wird, ist Ergebnis eines 
sozialen und damit kulturell geprägten Aushandlungsprozesses, der von 
Öffentlichkeiten, politischen und gesellschaftlichen Bewegungen oder Expert:innen
beeinflusst sowie von Mediensystemen und intermediären Institutionen kulturspezifisch 
vermittelt wird (Banholzer 2024).      KOMMUNIKATION

 Aus der Einsicht, dass letztgültige Wahrheiten und letztlich richtige Lösungen nicht 
existieren können folgt, dass Verfahren an Bedeutung gewinnen, die sicherstellen, dass 
kontinuierlich alternative Möglichkeiten ausgelotet werden können. 
„Innovationsfähigkeit, Offenheit und Kreativität werden (…) zu neuen Leitideen“ 
(Reckwitz 2019)
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Also (!):



Neues Innovationsverständnis & 
neue Akteure



Neues Innovationsverständnis & neue Akteure
 Innovation ist holistisch – umfasst also Technologie, Soziales und die Interdependenz 

beider Bereiche

 Der bislang dominierende, technologische Politikansatz bedarf einer Ergänzung durch 
Missionsorientierung sowie das Unterstreichen von gemeinsamen Werten, weil 
technologische Konzepte wenig zu kollektiver Selbstverständigung und Maßstäben 
kollektiven Handelns beitragen können (August 2021).

 Innovation wird durch vielfältige Akteure bestimmt, von
 Intermediären wie Innovationsagenturen, 
 Interessengruppen, 
 Institutionen und Innovationspolitik 
 Influencern und Medien
 Internationalen Rahmenbedingungen



Neues Innovationsverständnis & neue Akteure

 Innovationskommunikation ist in diesem Sinne Signal der Bereitschaft zum Dialog 
zwischen unterschiedlichsten Stakeholdern!

 Innovationskommunikation umfasst „Aspekte der Zukunft“ und zukünftige Rollen in 
soziotechnischen Zukünften

 Innovationskommunikation ist nicht abgeschlossen.



Aber (!):



Quelle: BDI 2024
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Sinn und Nutzen!

Quelle: Edelman 2024
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KONTEXT!

Quelle: Edelman 2024
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Eingeschränkt positives Aber (!):
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Deutschlands Stärken zeigen sich bei 
den FuE-Aktivitäten in Wirtschaft und 
Wissenschaft. So sind die FuE-
Ausgaben der Unternehmen im 
internationalen Vergleich hoch, 
ebenso wie die von Unternehmen 
finanzierte FuE in der Wissenschaft. 

Die deutschen Stärken 
liegen bei 
Produktionstechnologien, 
Energietechnologien und 
Technologien der 
Kreislaufwirtschaft.
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Also (!):



Neue Aufgaben für 
Wirtschaftskommunikation
Politik‐Kommunikation
Gesellschaftskommunikation



Neue Aufgaben
 Partizipationsmodelle hinterfragen
 Konflikte als legitimen Bestandteil pluralistischer, 

demokratischer Gesellschaften betrachten
 Unterschiedliche Akteure wahrnehmen.
 Technische und soziale Innovationen mit den beiden 

Seiten „enabeling“ und „constraints“ betrachten

Daraus folgt:
 Gesellschaftliche Transformation wird durch 

technische und soziale Innovationen getragen, deren 
Wirksamkeit und Nachhaltigkeit Ergebnis von 
Aushandlungsprozessen und damit von 
Kommunikation ist!



Credits: Elisabeth Seiler und Anna 
Wintermayr

https://youtu.be/VklQuFPk_mY?feature=shared



Neue Aufgaben für die Kommunikation

 Unternehmen: Weg von Coporate Social Responsibility hin zu Corporate Citizenship -
Das umfasst „Aspekte der Zukunft“ und zukünftige Rollen in soziotechnischen 
Zukünften – die „richtigen“ Narrative!

 Politik – Wirtschaft – Gesellschaft: Verantwortungsvolle Kommunikation als Aufgabe –
Technikfolgenabschätzung, Szenario-Management, Unsicherheitsmanagement

 Neue Rollen für „Repräsentanten“– bei Unternhemen rücken CTOs in den Fokus, aber 
auch die lokalen Ansprechpartner – nicht mehr nur „erklären“, sondern „in Dialog 
treten“

 KMU – werden bedeutender als Dialogpartner (Glaubwürdigkeit, Vertrauen, Relevanz)



Neue Aufgaben für die Unternehmenskommunikation

 Licence to operate! - Wertsicherungsfunktion von Kommunikation führt zu 
Innovationskommunikation!

 Zukunftsorientierung, Trendsensibilität, Szenariofähigkeit wird immer wichtiger als neue 
Kompetenzen für Unternehmenskommunikation

 Kontextualisierung mit Erklärung zu Sinn und Nutzen

 F&E-Kommunikation stärken

 Unternehmen wird Kompetenz und in gewissem Umfang ethisches Handeln 
zugeschrieben! – Ethik ausbaufähig (Missionen), aber gesellschaftlicher Auftrag



Also (!):



Prof. Volker M. Banholzer

volkermarkus.banholzer@th-nuernberg.de

www.th-nuernberg/innovationskommunikation

Herzlichen Dank!



Podcast im Rahmen des Vortrages:

https://open.spotify.com/episode/577Gb39TScbzFJvBBBBCqy

Ergänzende Quellen Podcast:
Alle Online‐Quellen letzter Zugriff 11.07.2024

 Acatech (2024). Technik Radar 2024. https://www.acatech.de/technikradar-2024/
 Edelman (2024). Trust Barometer 2024. https://www.edelman.de/de/research/2024-edelman-trust-barometer
 SI-Beirat des BMBF (2024). Vision Paper –30 Milliarden bis 2030. Internationaler Beirat für Soziale Innovationen des 

Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF).  https://sozialeinnovationen.net/wp-content/uploads/Vision-Paper-SI-
Beirat_web.pdf

Credits: Judith Göbel
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